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Bornmoorwiese – im Altonaer Volkspark 
 

Entwicklung von Ideen und 

Planungsbeteiligung für ein erstes Teilprojekt 
 

Datum:  Samstag, 29. März 2025 

Uhrzeit: 14:00 – 16:00 Uhr 

Ort:   Altonaer Volkspark / Bornmoorwiese 

 

Ergebnisdokumentation 
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Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung 

Abteilung Integrierte Stadtteilentwicklung 

 

 

Organisation / Durchführung 

 

 

 

steg Hamburg mbH 

Schulterblatt 26-36, 20357 Hamburg 

Ludger Schmitz, Paulette Alvia 

in enger Kooperation mit den Gebietskoordinatorinnen 

des Bezirksamt Altona 

Janie Wrage, Maja Maja Momić 

 

 

Fotos:   steg Hamburg mbH 

 

Hamburg, im Mai 2025 
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1. ANLASS UND HINTERGRUND 

Das RISE-Fördergebiet Lurup umfasst etwa zwei Drittel der Gesamtfläche des Stadtteils Lurup, na-

hezu in Gänze nordöstlich der Luruper Hauptstraße, sowie einen ca. 7 ha großen Bereich des Al-

tonaer Volksparks (Bornmoorwiese) im Stadtteil Bahrenfeld. 

 

 
Abgrenzung des RISE-Fördergebietes Lurup (Kartengrundlage: Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung) 

 

Im RISE-Fördergebiet liegt ein räumlicher Schwerpunkt der Integrierten Stadtteilentwicklung im 

Handlungsfeld Sport und Bewegung auf dem Sportstandort Vorhornweg / Altonaer Volkspark, der im 

Rahmen der Gebietsentwicklung weiterentwickelt werden soll. 

 

Im Integrierten Entwicklungskonzept (IEK) wurde dazu folgendes Ziel formuliert: 

„Im Bereich Vorhornweg / nördlicher Volkspark existiert ein modernes Sportareal, das auch sport-

liche Aktivitäten ohne Vereinsmitgliedschaft ermöglicht“ 

  

Bornmoorwiese 
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2. PLANUNGSBETEILIGUNG 

Der Bereich Bornmoorwiese im Altonaer Volkspark soll als Ort für vereinsunabhängige, kostenfreie 

Fitness- und Sportangebote weiterentwickelt und qualifiziert werden. Der Kinderspielplatz, die Seil-

bahn, der „DESY“-Kletterturm, die Skateanlage, die beiden Ballspielfelder und die Disc-Golf-Anlage 

werden in die Entwicklung einbezogen. 

 
Planungsbereich Bornmoorwiese (Luftbild Grundlage: Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung) 

Am Samstag, den 29. März 2025 wurde dazu eine erste Planungsbeteiligung im Bereich der Born-

moorwiese durchgeführt, bei der 35 interessierte Teilnehmer/innen mitgewirkt haben. 

 

Die Teilnehmer/innen haben die vorhandenen Angebote/Anlagen schriftlich bewertet und Vor-

schläge für neue zusätzliche Fitness- und Sportmöglichkeiten gemacht. 

Darüber hinaus wurde die die vom Bezirksamt Altona entwickelte Planung für erstes Teilprojekt im 

Bereich südlich der beiden Ballspielfelder vorgestellt, diskutiert und von den Teilnehmer/innen 

schriftlich bewertet. 

 

Eingeladen wurde durch Mitteilung in der Sitzung des Luruper Forum, per E-Mail an Einrichtun-

gen, Institutionen und Vereine, über die Stadtteilzeitung „Lurup im Blick“ und das Wochenblatt 

„Luruper Nachrichten“ sowie mittels 30 Stellschilder im öffentlichen Straßenraum. 
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Einladungsplakat (Original = DIN A0)  
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3. DOKUMENTATION DER ERGEBNISSE 

3.1 Bewertung des Bestandes / der vorhandenen Angebote und Anlagen 

 

 

 

 

Übersicht des Bestandes / 

 der vorhandenen 

Angebote und Anlagen 

 

 

 

 

 

 

 

Seilbahn 

• Ist in einem super Zustand / kann so bleiben 

(2x) 

 

Kinderspielplatz auf dem Hügel 

• Es fehlen Reckstangen 

• Es liegen oft Glasscherben im Sand 

• Mehr Bänke! 

• Guter Stand, buntere Gestaltung möglich 

• Am „Rodelberg“ (südl. Hang neben geplanter 

Fitnessanlage) bitte die Steine unbedingt ent-

fernen (Unfallpotential) 

 

Kletterturm 

• Nett, spannend, super 

• Großartiges Angebot. Allerdings könnten die 

Griffe häufiger ausgetauscht werden. Eine bes-

sere Kommunikation darüber, wann man klet-

tern kann, wäre ebenfalls wünschenswert. (4x) 

• Der Bereich ist etwas „ungepflegt“ und wirkt 

nicht einladend 

 

  

Bewertungsbogen BESTAND 
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Skateanlage 

• Bitte eine Beleuchtung ergänzen, damit man bei Dämmerung noch fahren kann. (3x) Referenz: Wilhelms-

burg Inselpark (Manuelle Beleuchtung, um Strom zu sparen)  

• Auf der Seite des Tisches, die Skateanlage erweitern. Den Tisch verlegen (2x) 

• Fahrradständer müssten auch verlegt werden 

• Eine Überdachung (Skateanlage und Fahrradständer) wäre sinnvoll (2x) 

• Bunte Gestaltung 

 

Kleines Ballspielfeld 

• Kunstrasen statt Tartan 

• Untergrund erneuern 

• Zustand ok 

• Fußballer spielen lieber auf der Wiese oder auf dem großen Ballspielfeld, da die Tore dort größer sind. 

 

Großes Ballspielfeld 

• Ist in keinem guten Zustand und wird insgesamt wenig genutzt. (eher Spiel auf ein Tor) 

• Es gibt viele kleine spitze Steine auf diesen „Rasen“-Platz > Verletzungsgefahr 

• Zustand OK 

 

Disc-Golf-Anlage: 

• Die neuen Angebote sollten die Disc-Golf Bahnen nicht blockieren. 

• Spielplan und Anleitung sollten insgesamt oder an jedem Startpunkt gut sichtbar angebracht werden. 

(2x) 

• Fehlende Beschilderung.  

 

 

 

 

 

Übersicht Disc-Golf-Parcours 

Quelle: https://discgolf.hsv.de/parcours 

 

 

 

 

Sonstige Anmerkungen: 

• Es fehlt eine öffentliche Toilette 

• Es fehlt ein Kiosk / Café 

• Der Parkplatz am Eingang (Vorhornweg) ist für Besucher/innen am Wochenende nicht nutzbar, da er als 

Abstellplatz für Lkws genutzt wird 

• Am Eingangsbereich (Vorhornweg) fehlt ein eingezäunte Hundeauslauffläche) 

• Das die große Wiese temporär als Kfz-Parkplatz (Parkplatz „Rot“) genutzt wird ist nicht hinnehmbar (8x). 
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• Die große Wiese ist teilweise für mehrere Wochen nicht nutzbar, nachdem sie als Parkplatz genutzt wurde 

(siehe Foto). 

 

 

Bornmoorwiese nach Nutzung als Parkplatz 

(Das Foto wurde von einem Teilnehmer zur Verfügung gestellt.) 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Bestand März 2025 

 

Seilbahn     Skateanlage und kl. Ballspielfeld  Spielplatz mit Kletterturm 

 

 

Südlicher Hang vom Spielplatz (Rodelberg)  Großes Ballspielfeld   Rutsche Spielplatz u. Kletterturm 

 

Blick von Süden auf die große Wiese  Abwurfplatz Disc-Golf   Parkplatz am Vorhornweg 
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3.2 Vorstellung und Bewertung der geplanten Sport-/Fitnessanlage 

 

 
Sport- Fitnessanlage - Entwurfsplanung Bezirksamt Altona MR3 (Planungsstand: 29.03.2025) 

Entwurfsbeschreibung 

Die 255 m2 große Fläche für die Sportgeräte (Calisthenicsanlage etc.) wird mit einem Fallschutzbe-

lag aus EPDM versehen. Um die EPDM-Fläche herum wird ein Weg aus Betonsteinpflaster und drei 

Sitzplätzen mit je zwei Bänken angelegt. Der Zugang zur Anlage vom bestehenden Weg im Park 

aus erfolgt über zwei Anschlüsse im Süden und Nordosten. Die gesamte Anlage liegt auf einer 

relativ ebenen Fläche. Alle neuen Beläge erhalten ein einheitliches Gefälle. Zum Abschluss der 

Maßnahme werden Rasenflächen (ca. 250 m2) angelegt sowie Bäume und Hecken (auf der Nord-

ostseite zum großen Ballspielfeld) gepflanzt. 

Geplante Ausstattung:  

- Calisthenicsanlage 

1 x Sprossenwand 7 Sprossen, extra hoch 

1 x Hangelleiter >6 Sprossen 

3 x Klimmzugstangen (Einbauhöhen: 1 x 1,50 m, 2 x ca. 2,20/2,30 m) 

1 x Klimmzugstange Multi Gripp 

Kleines Ballspielfeld 

Große Ballspielfeld 
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1 x herauskragende Klimmzugstange extra hoch (2,85 m) 

1 x vertikale (Pool-) Stange, H = 2,85 m 

1 x Multiflexbügel 

1 x Multifunktionsklammer 

1 x 3-er Barren (freistehend) mit zwei Griffbreiten 

1 x 2-er Parallelbarren mit zwei Höhen barrierefrei/rollstuhlgerecht 

Barren in unterschiedlichen Höhen für z.B. Dips und Handstand 

- Slackline (2 x) 

- Doppelbarren (3 x) 

- Tischtennisplatte (1x) 

- Step-Box (3x) 

- Bänke (Hockerbänke, 6 x) 

 

Anmerkungen / Hinweise / Bewertung der Teilnehmer/innen 

 

Gesamtentwurf 

• Ich finde die Planung des Bezirksamts sehr 

gut. (5x). 

• Tischtennisplatte - sehr gut! 

• Sitzbänke zum Ausruhen finde ich sehr gut! 

• Evtl. witterungsbeständige Bänke aufstellen 

(z.B. von Insel e.V.) 

• Eine Ruhezone wäre gut 

 

Sportgeräte 

• Der Discgolf-Korb im geplanten Entwurf muss 

gemeinsam mit der südwestlich davon vorh. 

Korb (außerhalb der Anlage) verlegt werden. 

(Abwurfzone für Anfänger mit kurzer Wurf-

strecke: muss neu geplant werden. 

• Es könnten mehrere Klimmzugstangen ge-

plant werden 

• Mehrere Reckstangen 

• Für das weitere Training wären Sit-Up-Bänke 

hilfreich 

• Ein Volleyballnetz 

• Die Turnbar-Stepboxen erscheinen in diesem 

Kontext nicht zwingend erforderlich 

• Slackline ist eine gute Idee 

• Poller für eigenes Slackline Equipment wäre 

gut 

• Crosstrainer / Outdoorheimtrainer 

• Outdoor-Trampolin 

Bewertungsbogen Planung Sport-/Fitnessanlage 
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• Trimm-dich-Pfad 

• Rollschuhbahn Inline Scooter-Bahn 

• Mehrgenerationen Sportgeräte z.B. Crosstrainer (3x) 

• Unterschiedliche Stationen wie im Norderstedter Stadtpark. 

 

Grün- und Freiraum 

• Keine Bäume im Fitnessbereich in Richtung Rodelberg, lieber Büsche pflanzen (2x) 

• Bäume geben Schatten – und das ist im Sommer gut! 

 

Sonstiges 

• Größere Abfalleimer einplanen 

• Beleuchtung vorsehen (Warum ist der Parkplatz beleuchtet, aber die Sportanlagen nicht?) 

 

 

 

 

3.3.  Ideen, Vorschläge und Hinweise für neue, zusätzliche Angebote im Be-

reich der Bornmoorwiese 

• Die Bornmoorwiese ist auch eine wichtige Erholungsfläche, das muss bei der Entwicklung berücksichtigt 

werden 

• Weiterhin Sport treiben können, aber auch grillen, den Nachmittag mit Picknick verbringen (3x) 

• Bessere Trennung vom Sport (Disc-Golf) und Ruhe-/Erholungsbereichen (Picknick, Grillen) 

• Eine feste zentrale Grillfläche mit Steintischen und Kohleentsorgung, nicht im Weg für Disc-Golf, ähnlich 

wie bei der Kiesgrube, sowie Mülltonnen neben der Seilbahn, um die Verbreitung des Rauchs zu mini-

mieren. (9x) 

• Mehr Tische mit Sitzplätzen (2x) 

• Windgeschütze Bänke (2x) 

• Überdachte Freiflächen mit witterungsbeständigen Sitzmöbeln & Tischen z.B. für Kinder & Jugendge-

burtstage. 

• Öffentliche Toiletten (15x)  

• Größere Mülleimer mit Deckel, die regelmäßig geleert werden, in der Nähe von den Bänken oder am 

Eingang (9x) 

• Zusätzliche Mülleimer für heiße Asche, da im Sommer viel gegrillt wird (3x) 

 

• Angebote für die Zeit, wenn die Eltern auf die Kinder aufpassen müssen -Ecke Wiese (2x) 

• Gastro-Angebot für alle Generationen- bspw. Kiosk/ Park-Café, bei der hinteren Schranke (9x) 

• Stellplatz für Food-Truck einplanen 

• Pavillon mit kleinen gastronomischen Angeboten 

• Ort/Raum für kulturelle Angebote z.B. Lesungen, Theater, Kontakte, Sportveranstaltungen (2x) 

• Es könnte viel mehr geben. Wenn es hier in der Nähe einen Ort zum Einkehren gäbe (z.B. wie im Volks-

park an der großen Spielwiese) 

•  „Köhlerhütte“ mit integrativem Grillplatz - vgl. Hütten in Niedersachsen 

• Wasserspielplatz (Spielplatz und Planschbecken) 
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• Kfz-Parken auf der Wiese für HSV-Spiele oder Veranstaltungen unterbinden (12x) 

• Parkplatz am Vorhornweg für Lkws und Busse sperren 

• Fahrrad & Mountain-Bike unterbinden – zerstören die Wiesenflächen (3x) 

• Fahrradständer verteilt auf dem Gelände 

• Ausleihstationen für Fahrräder 

 

• Informationsschilder zur Orientierung, auch nördlich der Fläche und Umgebung 

• Einige Steine auf der Wiese könnten entfern werden und durch Bänke ersetzt werden 

• Schutz gegen Vandalismus (z.B. Disc-Golf, Schilder am Eingang leider zerstört) (2x) 

• Keine weitere großflächige Versiegelung 

• Ausschilderung/ Wegweisen: Was gibt es hier? Wie findet man die Luruper Hauptstraße? (2x) 

• Barrierefreie Zuwegungen mitplanen 

 

• Bornmoorwiese ist keine Hundewiese (Eingezäunter Hundeplatz – möglichst am Eingang Vorhornweg) 

• Hundetüten Stationen verteilt an den Wegen 

• Hunde eingezäunte Fläche in der Nähe des Parkplatzes. Hundefutter Stationen 

 

• Barrierefreie Sportanlagen bauen 

• Sportanlagen beleuchten 

• Freilufthalle (beleuchtet) 

• Basketball Spielfeld für Groß und Klein. (2x) 

• 1 Padel-Court (Trendsport) platz statt 2 Bolzplätze 

• Eine Wand, um mit dem Ball dagegen schießen zu können – kann mit Kletterangebot kombiniert werden 

• Volleyballnetz auf der Wiese (3x)  

• Auffangnetz spannen am Kletterturm 

• Outdoor-Trampolin Anlage (auch als Inklusionssport) 

• Boule-Bahn (2x) 

• Anlage für Bogenschießen 

• Kletterturm mit weichem Fallgrund 

• Mehrgenerationen Sportgeräte an den Rändern der Wiese 

 

• Obstbäume pflanzen 

• Teich dauerhaft mit Wasser füllen (mit Amphibien) und den Bereich um den Teich einzäunen (2x) 

• Kleine Hochbette für die Gemeinschaft. Wildblumen und Frühblüher am Rand 

 

• SV-Lurup könnten sich auch an dieser Fläche beteiligen / kostenlose Sportangebote für Jung und Alt 
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4. AUSBLICK 

Zunächst wertet das Bezirksamt die Hinweise und Anregungen zur bereits in Planung befindlichen 

Sport-/Fitnessanlage (siehe Punkt 3.2) aus und modifiziert den Entwurf gegebenenfalls. 

Anschließend wird die modifizierte Planung im Fachausschuss der Bezirksversammlung (Aus-

schuss für Grün, Naturschutz und Sport) vorgestellt, erörtert und ein Votum des Ausschusses dazu 

eingeholt. Nach einem positiven Votum erfolgt die Ausschreibung der Bauleistungen. Das Ziel ist, 

die Sport-/Fitnessanlage noch im laufenden Jahr zu realisieren. 

 

Nach den Sommerferien wird das Bezirksamt - unter Beteiligung der RISE-Gebietsentwicklerin - die 

Hinweise, Ideen und Vorschläge zur weiteren Entwicklung der Bornmoorwiese auswerten und einen 

Fahrplan zu den weiteren Entwicklungsschritten erarbeiten. 

Die Ergebnisse werden in öffentlicher Sitzung des Luruper Forum vorgestellt und erörtert. 

Die weitere Entwicklung kann voraussichtlich nicht in „einem großen Wurf“ realisiert werden. 

Deshalb müssen weitere Teilprojekte / Realisierungsschritte entwickelt und verabredet werden, die 

im Rahmen der Integrierten Stadtteilentwicklung (RISE) umgesetzt werden können. 

 

 


